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WIR WÜNSCHEN IHNEN EINE SCHÖNE SOMMERZEIT!

JUNI
3. Gottesdienst mit Abendmahl
4. 11:00h: Ökumenischer Gottesdienst
10. Gottesdienst und KiGo
17. Gottesdienst und KiGo
24. Abschlußgottesdienst der

Vorkonfirmanden

JULI
1. Gottesdienst mit Abendmahl
8. Gottesdienst
15. Gottesdienst
22. Gottesdienst
29. Gottesdienst

AUGUST
5. Gottesdienst mit Abendmahl
11. Schulanfangsgottesdienst
12. Gottesdienst und KiGo
19. Gottesdienst und KiGo
19. 19:30h: Abendgottesdienst
26. Segnungs- und Salbungsgottesdienst

und KiGo

UNSERE GOTTESDIENSTE
sonntags um 10.00 Uhr

Info und Anmeldung
VORKONFIRMANDENUNTERRICHT
In uns erer Kirchengemeinde ist der Vor-
konfirmationsunterricht schon seit einigen Jah-
ren anders als in unseren Nachbargemeinden.
Wir beginnen mit dem Unterricht in der vierten
Klasse. Nach den Sommerferien beginnt eine
neue Gruppe. Schon jetzt sind alle Eltern einge-
laden, sich über das Konzept zu informieren.
Hierzu bietet die Kirchengemeinde einen beson-
deren Elternabend am 7. Juni um 20.00 Uhr an.
In unserer Gemeinde wird der Unterricht im er-
sten Jahr durch den Pastor und durch eine Grup-
pe von Eltern erteilt. Das hat sich sehr bewährt,
denn es nimmt einen Gedanken des Unterrichts
auf, der meist übersehen wird: Die Familie ha-
ben den besten Zugang zu den religiösen Be-
dürfnissen ihrer Kinder, die Kirchengemeinde
mit ihren Mitarbeitern hat das in diesem Alter
nötige Wissen.

Wir setzen also auf die vielfältige Kompetenz
der Eltern und auf die inhaltliche Unterstützung
durch die Kirchengemeinde. So erreichen wir
eine sehr intensive Vermittlung der Glaubens-
inhalte, die im Gedächtnis haften bleiben.
Der Unterricht im ersten Konfirmandenjahr wird
deshalb abwechselnd von Eltern des jeweiligen
Jahrgangs und vom Pastor in der Gesamtgruppe
erteilt. Dabei sollen Eltern nicht mehr als sechs
Kinder in einer kleinen Gruppe unterrichten. Im
allgemeinen bildet das eigene Kind mit den Kin-
dern aus der Nachbarschaft eine Kleingruppe.
In regelmäßigen Treffen von Eltern und Pastor
werden Unterricht und Gruppenprozess bespro-
chen. Dabei werden die unterrichtenden Eltern
für die Begleitung der Kleingruppen weiterge-
bildet.

Oft hört man von Außenstehenden die Kritik,
dass der Unterricht ja dann nur noch von Eltern
durchgeführt. Die Kirche ziehe sich aus dem
Konfirmandenunterricht zurück. Dahinter steht
oft die Erfahrung aus dem eigenen Konfirman-
denunterricht, der von einem Diakon oder von
einem Pastor der Gemeinde geleitet wurde.
In unserer Gemeinde werden im ersten Jahr die
Eltern und die Kinder unterrichtet. Das erfor-
dert eine spezielle ausgerichtete Vorbereitung
für Kinder und Erwachsene. Die Lerninhalte
werden dadurch individueller vermittelt. Eltern
lernen und lehren, stellen Fragen und geben
Antworten. Und die Kinder können erleben,
dass Konfirmandenunterricht etwas mit ihrem
Leben zu tun hat.

F. Reuning

Sehr engagiert in unserer Gemeinde:
KERSTIN SCHILDT
Ganz besonders der Kindergottesdienst liegt Ihr
am Herzen. Den gestaltet Sie seit 16 Jahren.
Seit einem Jahr arbeitet Frau Schildt im Kirchen-
vorstand. Hier ist sie für die Kindergärten und
Jugendarbeit in unserer Gemeinde zuständig.
Zur Gemeindearbeit ist Kerstin Schildt selbst
über den Kindergottesdienst gekommen, den
sie als Kind sehr gerne besuchte.
Für die Zukunft wünscht sie sich, dass noch
mehr Kinder sonntags den Kindergottesdienst
besuchen. Hier sind alle Kinder zwischen vier
und zehn Jahren ganz herzlich willkommen. Es
wird in dieser Zeit parallel zum Gottesdienst ge-
bastelt, gesungen und eine biblische Geschichte
erzählt.
Für das diesjährige Weihnachtsfest ist geplant,
mit den Kindern des Kindergottesdienstes ein
Mus ical aufzuführen. Die Proben mit den
Kindergottesdienstkindern werden nach den
Sommerferien beginnen.

G. Schneider

Kinder lernen vom “Himmelsvolk”
ZU BESUCH BEI DEN HONIGBIENEN
Spannend geht es zu bei den Bienen, das erleb-
ten die 20 Kinder vom ev. Kinderspielkreis un-
term Regenbogen. Zwei Wochen lang wurde
das Leben der Honigbienen genau beobachtet.
Wir haben rund um die Biene gemalt, gebastelt,
gespielt, gesungen und mit der Lupe betrach-
tet.
Ein echtes Bienenvolk bei der Arbeit zeigte uns
dann der Imker Herr Bockelmann aus Breloh.
Mit Schutzbekleidung durfte jedes Kind einen
Blick in einen Bienenstock werfen und einige
hatten Glück und bekamen sogar die Königin
zu sehen. Herr Bockelmann beantwortete ge-

duldig viele Fragen und verabschiedete uns mit
einem Glas leckeren Honig.
Am nächsten Tag verwandelten wir unseren
Spielkreis in einen Bienenstock um im Rollen-
spiel das Gesehene zu erleben.
Jedes Kind durfte als Drohne, Arbeiterbiene
oder Königin tanzen, Honig sammeln, Eier le-
gen oder nur faul herumliegen. und auf den
Hochzeitsflug warten.
Zum Abschluß gab es ein leckeres Honigbrot-
essen wobei fünf verschiedene Honigsorten
getestet wurden.

Karin Lange

Einige Spielkreiskinder und Herr Bockelmann,
Foto und Text: K. Lange

Fotot: Archiv

Die Breloher Seiten des Hahnenschrei gibt jetzt
auch im Internet:

www.friedenskirche-breloh.de
Und besondere Veranstaltungen stehen unter

www.vera.de



FRIEDENSKIRCHE BRELOH - ONLINE

Wenn nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im Gemeindehaus statt.
Informieren Sie sich über Einzelheiten im Kirchenbüro, Tel. 2667

IHR REDAKTIONSTEAM

Wir sammeln wieder!!!
ALTPAPIERSAMMLUNG
Am 23. Juni ab 14.00 Uhr geht es los. Das Papier
sollte gebündelt oder in festen Kartons an der
Straße stehen. Bei Regen bitte abdecken. Der
Container steht vom 22. bis 24. Juni auf dem
Parkplatz der Friedenskirche Breloh.
Der Erlös dieser Sammlung ist für unsere
Jugendband bestimmt. Die Band braucht einen
Verstärker und wir möchten sie mit dieser Samm-
lung unterstützen.

B. Seiler

Das Leben mitgestalten
TREFFPUNKT AM MITTWOCH
Zu einem Gesprächsforum lädt die Friedens-
kirchengemeinde am Mittwoch, den 20. Juni ein.
Viele Christen in unserer Gemeinde sind auf der
Suche nach Austausch über Fragen des Glau-
bens und der eigenen Lebensgestaltung. In
Hauskreisen haben sich einige Familien mitein-
ander verbunden, suchen aber nach Impulsen,
die für das eigene Leben wegweisend sein kön-
nen, die auch zugleich für das Gemeindeleben
unserer Gemeinde Früchte tragen.
Um mit all denen ins Gespräch zu kommen, die
Antworten auf Fragen des Glaubens und des
Christentums sind, wollen wir uns unter der Lei-
tung von Pastor F. Reuning

am 20. Juni um 20.00 Uhr
treffen. Es ist für diesen Abend geplant, eine
Themen und Ideensammlung aufzustellen, mit
der der Treffpunkt am Mittwoch dann nach den
Sommerferien als Forum für Lebens- und Glau-
bensfragen die Arbeit aufnehmen kann.
Auf ein reges Interesse und auf anregende Ge-
spräche freue ich mich.

Ihr Pastor F. Reuning

Vorsorge
GRUPPE RUNDGESPRÄCH
Donnerstag den 7. Juni 2001 um 17.30 Uhr
Friedenskirche Breloh im „Blauen Zimmer“ Al-
tersvorsorge für Frauen „Frauen sorgen vor“
Referentin: Christine Böker, Gäste sind willkom-
men.

R. Wagner und M. Seils

FRAUENTREFF

ALLEINLEBENDER FRAUEN
Samstag, den 9. Juni 2001 um 13.45 Uhr Abfahrt
von der Friedenskirche Breloh zur Wanderung
durch das Pietzmoor nach Schneverdingen.

Donnerstag, den 16. August 2001 um 19.30 Uhr
Grillabend bei der Friedenskirche in Breloh.

R. Wagner und M. Seils

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Kirchenvorstand
montags 1 x im Monat um 20 Uhr
Chor
dienstags um 20 Uhr
Sommerpause vom 10.6.-29.7.
Infos: Angela Penkuhn, Tel. 88268
Vorkonfirmandenunterricht
dienstags um 15 Uhr
und nach Absprache
(nicht in den Ferien)
Hauptkonfirmandenunterricht
donnerstags um 15 Uhr
(wieder nach den Ferien)
Frauenkreis
2. Mittwoch i Monat um 19.30 Uhr,
Infos: Elisabeth Gußmann Tel. 4797
Lisa Zwick Tel. 4745
Erika Inselmann Tel. 2771
Minitreff
mittwochs, um 9.30 Uhr
(nicht in den Ferien)
Gebetskreis
1. und 3. Mittwoch i. Monat
um 18 Uhr in der Sakristei
(nicht in den Ferien)
Treffpunkt am Mittwoch
Mittwoch, 20.6. um 20.00 Uhr

Bibelstunde
donnerstags, 14.6.,28.6., 12.7., 26.7., 9.8., 23.8.
um 16.30 Uhr
Nachmittag für ältere
Gemeindeglieder
donnerstags, 14.6., 12.7., 9.8.
um 15.30 Uhr
Frauentreff alleinstehender Frauen
donnerstags,
Posaunenchor
donnerstags, um 20 Uhr
(nicht in den Ferien)
Infos: Helmut Inselmann, Tel. 2771
Elternkreis für Eltern drogengefährdeter
und drogenabhängiger Jugendlicher
2. und 4. Freitag i. Monat um 18.30 Uhr
Infos:Heidemarie Brammer Tel. 3854
Inge Bartens Tel. 4784
Besuchsdienstkreis
monatlich um 9 Uhr
wechselnder Ort
Infos:Annegret Graczyk Tel. 5449
Lisa Zwick Tel. 4745
Kindergottesdienstteam
Termine und
Infos: Kerstin Schildt, Tel. 6956
Planungskreis
Infos: Gislinde Salzmann, Tel. 5945
Planungskreis ”Konzerte”
Termine auf Anfrage

Das war ein gelungenes Fest
KIRCHWEIHFEST - NACHLESE
Tanz in den Mai bei Carstens, so war es ange-
kündigt. Und so war es dann auch. Schon nach
kurzer Zeit war der Saal im Gasthaus gefüllt, die

Tische reichten nicht aus und der Nachbarraum
wurde mit in Beschlag genommen.
Nach einer kurzen Begrüßung ging es aufs Tanz-
parkett. Der Abend endete mit dem gemeinsa-
men Schlusslied: Kein schöner Land in dieser
Zeit. Die Stimmung war so gut, dass ein näch-
stes Jahr wieder in den Mai getanzt werden soll.
Das aber war nur der Auftakt zum Kirchweih-
fest, das dann am nächsten Tag bei strahlend
hellem Sonnenschein in und um die Friedens-

kirche gefeiert wurde.
Mit einer Andacht
zur Einstimmung be-
gann das Fest am frü-
hen Nachmittag. Vie-
le Gemeindeglieder
waren gekommen, die
sich an die Zeit vor 30

Jahren erinnern wollten. Pastor Bethge, erzähl-
te lebendig, wie alles begann: Die Planung, der
Rohbau, das Richtfest,
der Einbau der Glocken,
die Einweihung ... .
Jede Menge Leben war
jetzt, nach 30 Jahren un-
ter dem Kirchturm zu spü-
ren. Für die kleinen Gäste
gab es v iel Abwechs-
lung, für die großen war
es ein lebendiger und
schöner Nachmittag, der erst abends am Lager-
feuer endete.

F. Reuning
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